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Amts - 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 27. 


Marienwerd 


1890. 


er, den 2. Juli 


Die Nummer 26 der Geſetz⸗Sammlung enthält Schleswig⸗Holſtein den mit Kalkſteinen beladenen Fahr⸗ 


Unter 


zeugen zugefichert find, auch auf ſolche Fahrzeuge An» 


Nr. 9395 das Geſetz, betreffend die Feſtſtellung wendung zu finden haben, welche durch Pulvereſirung 
eines Nachtrags zum Staatshaushalts⸗Etat für das Jahr von Kalkſteinen gewonnenes Kalkmehl geladen haben. 


vom 1. April 1890/91. Vom 17. Juni 1890; und unter 

Nr. 9396 das Geſetz, betreffend die Feſtſtellung 
eines Nachtrags zum Staatshaushalts⸗Etat für das Jahr 
vom 1. April 1890/91. Vom 17. Juni 1890. 

Die Nummer 27 der Geſetz⸗ Sammlung enthält 
Unter 

Nr. 9397 das Geſetz, betreffend die Gründung 
neuer Anſtedelungen in der Provinz Heſſen⸗Naſſau. 
Vom 11. Juni 1890. 

Die Nummer 28 der Geſetz⸗ Sammlung enthäl: 
unter 

Nr. 9398 das Geſetz über die Termine bei Ver⸗ 
trägen über Wohnungsmiethen in den Provinzen Schles⸗ 
wig⸗Holſtein, Hannover und Heſſen⸗Naſſau. Vom 
4. Juni 1890; und unter 

Nr. 9399 die Statuten über die Stiftung SCH) 
„Allgemeinen Ehrenzeichens in Gold“. Vom 17. Juni 1890. 


Bekanntmachungen auf Grund des mech 
geſetzes vom 21. Oktober 1878. 

I) Bekanntmachung. 

Auf Grund der SS 1 und 6 des Reichsgeſetzes 

gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Soztal⸗ 

demokratie vom 21. Oktober 1878 iſt der Unterſtützungs⸗ 

verein der Buchbinder zu Düſſeldorf von mir unterm 


Berlin, den 12. Juni 1890. 
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 


Der Finanz⸗Miniſter. 
Im Auftrage: 
Schomer. 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. 
In Vertretung: 
Magdeburg. 
Bekanntmachung. 
Vom 1. Juli ab ſind Briefe mit Werthangabe bis 
zum Meiſtbetrage von 8 000 Mk. im Verkehr mit der 
Deutſchen Poſtagentur in Kamerun zugelaſſen. 

Die Taxe ſetzt ſich zuſammen aus dem Porto und 
der feſten Gebühr für einen Einſchreibbrief von gleichem 
Gewicht, ſowie aus einer Verſicherungsgebühr von 
16 Pf. für je 160 Mk. 

Berlin W., den 20. Juni 1890. 

Reichs⸗Poſtamt, I. Abtheilung. 
Sachſe. 
4) Bekanntmachung. 

Vom 1. Juli ab iſt bei Poſtpacketen im Verkehr 
mit der Deutſchen Poſtagentur in Kamerun Werthangabe 
bis 8 000 Mk. ( 10 000 Franken) zugelaſſen. 

Für Poſtpackete mit Werthangabe nach Kamerun 


3) 


heutigen Tage von Landes⸗Polizeiwegen verboten worden. kommt, neben dem Porto von 1 Mk. 60 Pf. für das 


Düſſeldorf, den 25. Juni 1890. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
In Vertretung: 
Steilberg. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 


Packet, eine Verſtcherungsgebühr von 16 Pfennig für 
je 160 Mk. zur Erhebung. 
Berlin W., den 21. Juni 1890. 
Reichspoſtamt, I. Abtheilung. 
Sachſe. 


der Gentral:Behörden. 
2 Bekanntmachung. 
Mit Bezugnahme auf den Allerhöchſten Erlaß vom 
4. September 1882, betreffend die anderweite Regelung 
oder Verleihung des Rechtes auf Erhebung von Verkehrs⸗ 
abgaben und die Feſtſtellung der Tarife über ſolche 
(Geſ.⸗S. S. 360), beſtimmen wir, daß die Vergünſti⸗ 
gungen, welche in einzelnen Hafengeldtarifen für Häfen 
der Provinzen Oſtpreußen, Weſtpreußen, Pommern und 


H 


| 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze, 

5) Bekanntmachung. 
Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: 
des Beſitzers und Dorfsgeſchworenen Bomke in 
Alt Mösland zum Standesbeamten für den 
Standesamtsbezirk Gr. Falkenau, Kreiſes Ma⸗ 
rienwerder, an Stelle des Beſitzers und Deichkaſſen⸗ 
rendanten Ensz in Kl. Falkenau und 


de 


Ausgegeben in Marienwerder am 3. Juli 1890. 
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2. des Beſitzerſohnes Franz Bomke in Alt Mösland 11) Der für den Händler Friedrich Foth zu Stuhm 
zum erſten Stellvertreter des Standesbeamten für für das Kalenderjahr 1890 zum Handel mit Lumpen 
den Standesamtsbezirk Gr. Falkenau, Kreiſes und Knochen im Umherziehen ohne Fuhrwerk und ohne 
Marienwerder, an Stelle des Poſtagenten A. Bonus Begleiter ausgefertigte Wandergewerbeſchein Nr. 673 


in Gr. Falkenau iſt verloren gegangen und wird hiermit für ungültig 
zur öffentlichen Kenntniß. erklärt. 


„Danzig, den 24. Juni 1890. Der Oberpräſident. Marienwerder, den 11. Juni 1890. 
6 Bekanntmachung. Königliche Regierung, 


Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des Abtheilung für direkte Steuern, Domänen und Forſten. 
Rittergutsbeſitzers und Guts vorſtehers Kürbis in Chole⸗ 


witz zum Standesbeamten für den Standesamtsbezirk 12) Polizei⸗Verordnung, 
Plusnitz, Kreiſes Brieſen, an Stelle des verzogenen betreffend die Körung der Privathengſte. 
Rittergutsbeſitzers Banſi in Cholewitz zur öffentlichen 
Kenntniß. 


Auf Grund des § 137 des Geſetzes über die all⸗ 

Danzig, den 24. Juni 1890. Der Ober⸗Präſident. gemeine Landesverwaltung vom 30. Juli 1883 in Ver⸗ 

7) Bekanntmachung. bindung mit den Së 6, 12 und 15 des Geſetzes über 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des die Polizeiverwaltung vom 11. März 1850 wird hierdurch 

Rechnungsführers Paul Suttau in Neudörfchen zum unter Zuſtimmung des Provinzialraths für den Umfang 

erſten Stellvertreter des Standesbeamten für den Standes⸗ der Provinz Weſtpreußen Nachſtehendes verordnet: 

amtsbezirk Neudörfchen, Kreiſes Marienwerder, an Stelle § 1. Beſitzer von Privathengſten dürfen dieſelben 
des verſtorbenen Rechnungsführers Friedrich Wilhelm zur Bedeckung fremder Stuten nur verwenden, wenn fie 

Kaiſer in Neudörfchen zur öffentlichen Kenntniß. Dë im Beſitze eines von der zuſtändigen Körungs⸗ 

Danzig, den 24. Juni 1890. lommiſſion ausgeſtellten Erlaubnißſcheines befinden. 
Der Oberpräſident. Ein im Miteigenthume ſtehender nicht angekörter 
8) Auf Ihren Bericht vom 22. Mai d. J. beſtimme Hengſt darf nur von einem der Miteigenthümer zum 
Ich hierdurch Folgendes: Decken der eigenen Stuten verwendet werden; der be⸗ 
Die Provinz Weſtpreußen wird von dem bisherigen treffende Miteigenthümer hat dem Landrath ſeine Berech⸗ 

Bezirke der 1. Gendarmerie Brigade abgetrennt. Für tigung vorgängig nachzuweiſen. 

die Provinz Weſtpreußen wird eine neue Gendarmerie⸗ Die vorſtehenden Beſtimmungen finden auf Voll⸗ 

Brigade mit dem Sitze des Brigadiers in Danzig ge⸗ blutpferde, für deren Benutzung ein Deckgeld von mins 

bildet; dieſelbe erhält die Bezeichnung „12. Gendarmerie⸗ deſtens 50 Mark beanſprucht und gezahlt wird, keine 

Brigade“. Anwendung. 

Neues Palais, den 2. Juni 1890. Auch greifen dieſelben für die von Zuchtvereinen 
gez.: Wilhelm R. unter Mitwirkung eines Geſtütsbeamten und mit Staats⸗ 
ggez.: Herrfurth, von Verdy. beihülfe angeſchafften Hengſte ſo lange nicht Platz, als 

An den Mintſter des Innern und den Kriegsminiſter. das gewährte Staatsdarlehn noch nicht vollſtändig getilgt 

— — iſt und daher die angekauften Hengſte der Beaufſichtigung 

Vorſtehende Allerhöchſte Ordre wird hierdurch zur und Reviſion eines Geſtütsbeamten unterworfen find. 
öffentlichen Kenntniß gebracht. § 2. Für jeden Kreis wird der Regel nach eine 
Matienwerder, den 25. Juni 1890. Körungskommiſſion gebildet, es bleibt indeſſen den Kreiſen, 
Der Regierungs⸗Präſident. in welchen eine genügende Anzahl von Privathengſten 

9) Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſter nicht vorhanden iſt, überlaſſen, ſich mit einem benach⸗ 

Ordre vom 5. d. Mts. dem Mühlenpächter Adolf barten Kreiſe zu einem gemeinſamen Körbezirke zu ver⸗ 

Jacoby zu Kujan, im Kreiſe Flatow, das Verdienſt⸗ einigen und wegen der Wahl einer gemeinſchaftlichen 

Ehrenzeichen für Rettung aus Gefahr zu verleihen geruhl. Körungskommiſſton das Erforderliche zu vereinbaren. 

Marienwerder, den 19. Juni 1890. § 3. Jede Koͤrungskommiſſion beſteht aus einem 
Der Reglerungs⸗Präſident. Vorſitzenden und zwei weitern Mitgliedern. 
10) Der Durchſchnittspreis für 100 kg Eßkartoffeln Je ein gemeinſchaftlicher Vorſitzender wird beſtellt: 
in der Stadt Konitz hat in den Monaten April] für die Koͤrungskommiſſionen: - 
und Mai d. Js. | 1. des Regierungsbezirks Danzig, 
1 Mark 55 Pfg. 2. der auf dem rechten Ufer der Weichſel belegenen 
Kreiſe des Regierungsbezirks Marienwerder, ſowie 
der auf dem linken Ufer der Weichſel belegenen 
Theile der Kreiſe Marienwerder und Thorn, 

3. der auf dem linken Weichſelufer belegenen Kreiſe 
des Regierungsbezirks Marienwerder ausſchließlich 
der unter Nr. 2 bezeichneten Theile der Kreiſe 
Marienwerder und Thorn. 


betragen. 
Die bezüglichen Preisangaben in den diesſeitigen 
Bekanntmachungen vom 12. Mai und 11. Juni d. J. 
(Amtsblatt Stück 21 Artikel 4 und Stück 25 Artikel 
10) ſind unrichtig. 
Marienwerder, den 27. Juni 1890. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
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Für jeden Vorfigendeniftjeein Stellvertreter zubeſtellen. § 10. Die Befiger der zur Deckung zugelaſſenen 

Die Vorſitzenden und ihre Stellvertreter werden (angekörten) Hengſte erhalten einen nach dem anliegenden 
von der Hauptverwaltung des Centralvereins Weſtpreu⸗ Formulare B ausgeſtellten, von dem Vorſitzenden der 
ßiſcher Landwirthe auf die Dauer von 6 Jahren, die Kommiſſion unterzeichneten Erlaubnißſchein. 
ſonſtigen Mitglieder und für jedes derſelben mindeſtens Die Aushändigung der Erlaubnißſcheine wird 
ein Stellvertreter von den Kreisausſchüſſen auf die urch den Landrath nach Entrichtung der Körgebühr an 
Dauer von 3 Jahren gewählt. die hierfür beſtimmte Kaſſe bewirkt. 

Die Vorſitzenden und Mitglieder der Kommiſſtonen, Ein nicht zur Deckung zugelaſſener (abgekörter) 
ſowie ihre Stellvertreter haben ihre Funktionen auch Hengſt kann der Kommiſſion im nächſten Jahre wieder 
nach Ablauf ihrer Wahlperiode ſo lange fortzuführen, vorgeſtellt werden. 
bis ihre Nachfolger gewählt ſind. § 11. Für jeden angekörten Hengſt iſt eine Kör⸗ 

Scheidet ein Kommiſſionsmitglied im Laufe der gebühr zu entrichten, welche für das erſte Jahr 10 Mk. 
Wahlperiode aus, ſo iſt erforderlichen Falles für den für jede wiederholte Körung 5 Mk. beträgt. 


Reſt derſelben ein Erſatzmann zu wählen. Für abgekörte Hengſte iſt eine Gebühr nicht 
8 4. Der Vorſteher des betreffenden Landgeſtüts zu entrichten. 
hat das Recht mit berathender Stimme an den Ver⸗ Für Nachkörungen — $ 8 — werden außer den 


handlungen der Körungskommiſſionen Theil zu nehmen; Koſten des Termins Gebühren nicht erhoben. 
zu dieſem Behufe find ihm die Koͤrungstermine von den § 12. Die Vorſitzenden der Körungskommiſſionen 
Landräthen rechtzeilig mitzutheilen. erhalten 12 Mk. Tagegelder und an Reiſekoſten für 

Zu jedem Körungstermine muß ein beamteter das Kilometer Landweg 60 Pf., für das Kilometer 
Thieratzt oder — im Falle der Behinderung — ein Eiſenbahn oder Dampfſchiff 13 Pf., ſowie für einen 
anderer approbirter Thierarzt zugezogen werden, welcher Zu⸗ und Abgang 3 Mk. 
ebenfalls eine berathende Stimme führt. Die den zugezogenen Thierärzten zu gewährenden 

8 5. Die Körungen find möglichſt in den beiden Bezüge ſind im Wege beſonderer Vereinbarung feſtzuſtellen. 
letzten Monaten jeden Jahres abzuhalten. N Zur Beſtreitung dieſer und der ſonſtigen Koſten 

Die Vorſitzenden der Kommiſſionen ſetzen nach Ver⸗ des Körungsgeſchäftes dienen die nach 8 11 zu entrich⸗ 
ſtändigung mit den betreffenden Landräthen die Termine tenden Körgebühren. 
und Terminsorte feſt und ſind dieſelben von den Land⸗ 8 13. Eine Veränderung des für jeden angekörten 
räthen, welchen auch die ſonſtigen für die Abhaltung Hengſt in dem Erlaubnißſcheine anzugebenden Standorts 
des Körungsgeſchäfts erforderlichen Vorbereitungen obslift innerhalb des Kreiſes, welchem letzter angehört, zu⸗ 
liegen, öffentlich bekannt zu machen. läſſig, wenn dieſelbe eine Woche vor ihrem Eintritt 

86. Die Körungskommiſſion faßt ihre Beſchlüſſe unter Vorlage des Erlaubnißſcheins dem Kreislandrath 
nach Stimmenmehrheit. Bei Stimmengleichheit ent⸗ angezeigt iſt. Der Landrath hat den Tag der Anzeige 
ſcheidet die Stimme des Vorſitzenden. und den veränderten Standort auf dem Erlaubnißſchein 

Die Entſcheidung der Kommiſſion iſt endgültig. zu vermerken. 

8 7. Die Beſchlüſſe der Kommiſſion werden den Für die Verlegung des Standortes in einen andern 
Betheiligten im Körungstermine mit Gründen eröffnet Kreis iſt die Genehmigung des Vorſitzenden der zu⸗ 
und in der in Anlage A angegebenen Form zu Proto⸗ ſtändigen Körungskommiſſion erforderlich, welche auf dem 
toll HAUEN 0 id iſt von Eren Erlaubnißſcheine bezw. Ankörungsatteſte zu vermerken iſt. 
anweſenden Kommiſſionsmitgliedern zu unterzeichnen 
und demnächſt in Abſchrift dem Landrath einzureichen, 9 14. Die Befiger der angekörten Hengſte haben 

ver 2 Deckregiſter nach dem Formular O zu führen, dieſelben 

welcher die Aushändigung der nach § 10 an die Beſitzer 
der angekörten Hengſte zu ertheilenden Erlaubnißſcheine mindeſtens 2 Jahre, von ber Ipten Eintragung ab 
8 gte 3 gerechnet, aufzubewahren und auf Verlangen der Körungs⸗ 


veranlaßt und demnächſt für die öffentliche Bekannt⸗ f ; 
machung der zugelaſſenen Hengſte und ihrer Standorte kommiſſton und dem Landrath zur Einſichtnahme vorzulegen. 
§ 15. Uebertretungen des § 1 werden für jeden 


Sorge trägt. 

8 8. Für Hengſte, welche nachweislich zur Zeit Einzelfall mit einer Geldſtrafe von 30-60 Mk., Webers 
der Körung erkrankt oder erſt nach dem Körungstermine tretungen der 88 13 und 14 für jeden Einzelfall mit 
von dem Beſitzer erworben find, kann auf Antrag und elner Geldſtrafe von 1—60 Mk. geahndet. 

Koſten des Beſitzers eine Nachkörung ſtaltfinden. Der An die Stelle der Geldſtrafe tritt im Unvermögens⸗ 

Antrag iſt unter Beifügung der erforderlichen Nachweiſe falle eine entſprechende Haftſtrafe. 

bei dem Vorſitzenden der Kommiſſion anzubringen, welcher 8 16. Vorſtehende Polizei⸗Verordnung tritt unter 

darüber zu befinden und gegebenen Falles den Termin gleichzeitiger Aufhebung der Polizei- Verordnung, betreffend 

für die Nachkörung anzuſetzen hat. die Körung der Privatdeckhengſte, vom 11. Auguſt 1877 
§ 9. Die zur Deckung zuzulaſſenden Hengſte mit dem 1. Auguſt 1890 in Kraft. 

müſſen das dritte Jahr vollendet haben, von erheblichen Danzig, den 21. Mai 1890. 

Fehlern frei und nach ihrer geſammten körperlichen Be⸗ Der Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen. 

ſchaffenheit zur Zucht geeignet ſein. von Leipziger. 
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Protokoll Anlage A. 
über die 8 der im Jahre 18 .. aus dem Kreiſe 
vorgeführten Hengſte. 


Bezeichnung des Hengſtes Ort, wo der mp | Entigei- 
— Name, Stand] Hengit zum Hege dung o g 
Gleck und Wohnort] Decken auf Decke Ze 
Alter Größe Abkunft] des Beſitzers geſtellt werden 10 Com⸗ Va 
| ‚Toll geldes] 


Farbe u. 
Name Abzeichen 


Laufende Nro. 


m | | 


(SS 


NN.. „ „ den en 2 18 
Die Körungs Commiſſion. 
— ——— 1 0 bðů—ůůůůůꝛ—ꝛ—r᷑. j — ee 
Erlaubnißſchein. THE 

Der Hengſt (Name) . Jahre alt, vom (Vater) aus der (Mutter)), m 2 groß, 
von. . . Farbe mit (Abzeichen) iſt zum Bedecken fremder Stuten an dem Standorte (Game), Core 
(Name) he das ge 18 un zugelaſſen. 

a EE ED 


Die Körungs⸗ Commiſſion des Lit n 
(L. 8.) (Unterſchrift.) K 
emm 
Negifter Anlage C. 
der durch die Hengſte des u CH, M Nate, e n e nft eee Aender, ae mt a > 
gedeckten Stuten 
sl Des Eigenthümers der | Bezeichnung der In den Monaten 
= Zuchtſtute Zuchtſtule Nate K WE 
E en des Jahr 
S Größe Beſchälers GIE 
= Wohnort | Namen Farbe und Alter | SIE Ele Is [€ 
E Abzeichen | 3löl2l&l 


m 


| 


Bil 
Bil 
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18) Bekanntmachung. Die für dieſen Verkehr zu verwendenden Fracht: 
Auf Grund des § 29 des Fiſchereigeſetzes vom briefe werden von den Verſandſtationen zu dem üblichen 
30. Mai 1874 find von dem Herrn Miniſter für Land⸗ Preiſe abgegeben. 
wirthſchaft, Domänen und Forſten folgende Theile des Bromberg, den 19. Juni 1890. 
0 Kreiſe Konitz belegenen alu: Sees 1 die Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
eit vom 1. April bis 15. September jeden Jahres zu 
Laichſchonrevieren erklärt worden: 2 ür di eee bſt ei 
1. Die Bucht, vor welcher die nördliche Inſel liegt, u . Für die erfahrungsmäbßig im Herbſt eintretende 
Stee Umgebung dieſer Inſel ſelbſt (gmifchen erhebliche Steigerung des Güterverkehrs auf den Eiſen⸗ 
der Mündung des Rothen Fließes und der Land⸗ bahnen find zwar ſeitens der Eiſenbahn Verwaltung 
fpige gegenüber von Bachorz.) Vorkehrungen getroffen, um erhöhten Anforderungen an 
2. Die Bucht bei Buſchmühle zwiſchen dem Burgwelllden Wagenpark, nach Möglichkeit genügen zu können, 
und der gegenüberliegenden Landſpttze. der gewünſchte Erfolg wird jedoch nur zu erreichen ſein, 
Die Grenze der Laichſchonreviere find durch Tafeln wenn auch das verkehrtrelbende Publikum ſeinerſeits 
mit der Aufſchrift „Laichſchonrevler“ bezeichnet worden. dazu n A Ee mit der Anfuhr des 
In dieſen Schonrevieren fit innerhalb des ans Bash d daher u ECH ten, namentlich 
gegebenen Zeitraums jede Art des Fiſchfangs, welche die Inhaber von Fabriken u. ſ. w ti enen In⸗ 
nacht für Zwecke der Schonung oder andere gemein: tereſſe, die Eiſenbahn⸗Verwaltun in dem Bestreben 
nützige oder wirthſchaftliche Zwecke von mir angeordnet deut Handel an Wien vo ee dadurch zu un 
oder geſtattet worden iſt, unterſagt. Uebertretungen üßen daß well 11 110 A mit A Bezu R 
1 5 Gre nun ee e en Dr für Winter erforderlichen Materialien KS 
oder mit Haft beſtraft. un ve es 4 


Fiſchereigeſetzes vom 30. Mai 1874.) 112 19 5 e e et eee 

Marienwerder, den 17. Juni 1890. B80 Ae ben 19. Suni 1890 

Der Regierungs⸗Präfdent. Königliche Eisenbahn Dircktion 
14) Bekanntmachung. 5 
P Bei der Poſtagentur in Menczykal wird am 17) Bekanntmachung. 
J. Juli der Telegraphenbetrieb eingerichtet. Die Ferien⸗Sonderzüge werden in dieſem Jahre 
Bromberg, den 26. Juni 1890. wie folgt von Berlin abgelaſſen werden: 

Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirector. Wehlack. 1. Nach München bezw. Lindau, Kufſtein und Salz⸗ 
15) Bekanntmachung. burg / Reichenhall am 4. Juli, am 14. Juli und 
Mit Giltigkeit vom 15. Juni 1890 iſt für den am 2. Auguſt vom Anhaltiſchen Bahnhofe um 
direkten Güterverkehr von Stationen der preußiſchen 5 Uhr 35 Min. Nachmittags. 
und ſächſiſchen Staatseiſenbahnen nach den Häfen Pi] 2. Nach Frankfurt a/ M. und Baſel am 4. und 14. 
raeus, Syra, Smyrna, Satonik, Konſtantinopel, Galatz⸗ Juli vom Potsdamer Bahnhofe um 5 Uhr 27 
Braila (im Sommer) Küſtendje (im Winter) ein Tarif Min. Nachmittags ſowie am 5. Juli und 9. Auguſt 
über Hamburg ſeewärts in Kraft getreten. vom Anhaltiſchen Bahnhofe um 6 Uhr 20 Min. 

Dieſer Tarif, an welchem die preußiſchen und Nachmittags. 


ſächſiſchen Staatsbahnen ſowie die deutſche Levaute⸗Linie 3. Nach Stuttgart und Friedrichshafen (Bodeniee] 
in Hamburg beteiligt find, enthält Geſammtfrachtſätze Schweiz) am 15. Juli vom Anhaltiſchen Bahnz 
von den Eiſenbahnverſandſtationen bis zu den genannten hofe um 6 Uhr Nachmittags. 
Überfeeifchen Häfen für Stückgut in Mengen unter Der Verkauf der um etwa 50 Prozent er⸗ 
1000 kg und in Mengen über 1000 kg, ſowie für mäßigten Sonderzug ⸗Rückfahrkarten I., II. und II. 
eine Reihe wichtiger Ausfuhrartikel in Wagenladungen Wagenklaſſe mit 45 tägiger Geltungsdauer wird am 
von 5000 und 10000 kg bezw. 50000 kg. Tage vor der Abfahrt des betreffenden Sonderzuges 
Für den Verkehr mit Stationen unſeres Bezirks geſchloſſen und zwar auf den Stadtbahnhofen Friedrich⸗ 
find Frachtſätze für Stärke, Dertrin ꝛc. Spiritus (gleich ſtraße und Alexanderplatz ſowie bei dem internationalen 
zeitig auch für Garne und Gewebe von Baumwolle ꝛc. Reiſebüreau U. d. Linden Nr. 67 um 12 Uhr Mittags, 
giltig), ſowie für Zucker (auch für Glas, Glaswaaren, auf dem Anhaltiſchen und Potsdamer Bahnhofe um 


onwaaren giltig) vorgeſehen. 6 Uhr Nachmittags. 
5 Der erſte Dampfer Chios wird am 28. Juni Für die Fahrt nach Berlin können die auf den 
d. Js. abgefertigt werden. größeren diesſeitigen Stationen verkäuflichen Rückfahr⸗ 


, Nähere Auskunft über diefen Tarif, die Verband⸗ karten mit Gutſcheinen benutzt werden. Die Gutſchein⸗ 
Nationen, Transportbedingungen u. ſ. w. ertheilt unſer beträge werden bei der Löſung der Sonderzug⸗Rückfahr⸗ 
Verkehrsbureau, Abtheilung für Tarifſachen hierſelbſt. karten in Anrechnung gebracht. 

. Druckſtücke des Tarifs können durch Vermittelung Näheres über die Ferien⸗Sonderzüge iſt bei dem 
der ſämmtlichen Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen unſeres Bezirks Auskunftsbüreau zu Berlin, Bhf. Alexanderplatz, bei 
zum Preiſe von 0,35 Mk. bezogen werden. den übrigen oben genannten Berliner Stationen ſowle 
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bei den größeren Stationen des dieſſeitigen Bezirks 
zu erfahren. 
Bromberg, den 22. Juni 1890. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


Zu dieſem Zweck find die älteren Zinsſchein⸗An⸗ 
weiſungen bei der gedachten Kaſſe mit einem vom Ein⸗ 
reicher nach der laufenden Zahlenfolge der Pfandbriefs⸗ 
Nummern, ohne Rückſicht auf Kapital, Münzſorte und 
Zinsfuß geordneten, nach der Stückzahl aufgerechneten 
18) Bekanntmachung. und unterſchriebenen einfachen Verzeichniß einzureichen, 

Für diejenigen Gegenſtände, welche für die vom worüber, falls die Ausreichung der neuen Zinsſchein⸗ 
15. bis 29. Juni neuen Stils d. Is. in St. Peters- Reihe nicht Zug um Zug erfolgt, eine Empfangs⸗Be⸗ 
burg ſtattfindende internationale Ausſtellung für Ge⸗ ſcheinigung ertheilt wird. Gedruckte Muſter zu dieſem 
fängnißweſen beſtimmt ſind, auf derſelben ausgeſtellt Verzeichniß können bei der bezeichneten Kaſſe unentgeltlich 
werden und unverkauft bleiben, wird auf den Strecken entnommen werden und wird dieſelbe die neuen Zins⸗ 
der Preußtſchen Staats⸗Eiſenbahnen eine Frachtbegünſti⸗ ſchein⸗Reihen ſpäteſtens binnen 8 Tagen nach Ausſtellung 
gung in der Art gewährt, daß nur für die Hinbeför⸗ der Empfangsbeſcheinigung gegen deren Rückgabe ausreichen. 
derung die volle tarifmäßige Fracht berechnet wird, Poſtſendungen mit Zinsſchein⸗Anweiſungen müſſen 
die Rückbeförderung an die Verſandſtation und den Aus⸗ portofrei eingehen; die Zuſendung der neuen Zinsſchein⸗ 
ſteller aber frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des Reihen durch die Poſt erfolgt mittelſt eingeſchriebener 
urſprünglichen Frachtbriefes bezw. des Duplikat⸗Trans⸗ Briefe auf Gefahr und Koſten des Antragſtellers. Nur 
portſcheines für den Hinweg, ſowie durch eine Beſchei⸗ auf beſonderes Verlangen des Letzteren tritt eine 
nigung des Ausſtellungs Nusſchuſſes nachgewieſen wird, Werthsangabe ein. 
daß die Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft Im Falle vor dem Fälligkeitstermin des Zins⸗ 
geblieben ſind, und wenn die Rückbeförderung innerhalb ſcheins Nr. 8 vom Juli 1890 beziehungsweiſe noch vor 
vier Wochen nach Schluß der Ausſtellung ftattfindet. Ausreichung der folgenden neuen Zinsſchein⸗Reihe bier: 

Bei Wiederaufgabe von unverkauft gebliebenen gegen Widerſpruch erhoben wird, findet die Ausreichung 
Gegenſtänden, welche von Staatsanſtalten zur Aus⸗ nur an den Pfandbriefs⸗Inhaber gegen Vorzeigung des 
ſtellung geſandt waren, wird für den Fall, daß die Pfandbriefs und Ausſtellung beſonderer Empfangs⸗ 
Anſtalten die urſprünglichen Frachtbriefe für die Hin⸗ beſcheinigung ſtatt. 
beförderung zum Zweck der Rechnungslegung zurück⸗ Berlin, den 23. Juni 1890. 
behalten müſſen, ſeilens der Verwaltung der St. Peters⸗ Kur⸗ und Neumärkiſche Haupt⸗Ritterſchafts⸗Direktion. 
burg⸗Warſchauer Eiſenbahn von der Heibringung derſvon Klützow. von Rißelmann. von Kröcher. 
fraglichen Frachtpapiere abgeſehen werden, und genügt 
5 we KC — E E E 20) Bekanntmachung. 

eſondere Zeugniſſe ertheilt werden, welche den Bahn⸗ Von den auf Grund des Allerhöchſten Privilegi 

N 2 giums 
für d en und die volle Frachtzahlung vom 30. November 1867 ausgegebenen 5 prozentigen 

In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dupli⸗ 1 Ro EI Ké SE, e Ka 
kat⸗Transport⸗Scheinen für die Hinſendung iſt aus⸗ ien eee EE e ee A S 

12575 8 147, 155, 163, 196, 224 und 239 über je 200 Thlr. 
drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben aufgege⸗ 2 
benen Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut und Littr. B. Nr. 11 über 100 Thlr. ausgelooſt worden. 
beſtehen 8 8 8 pe 1 KEE dieſe Ces e Le d 
N . nlöſung am 2. Januar mit dem Bemerken, 
. e, 112 E E daß unfere Kämmerei⸗Kaſſe und das Bankhaus Gutten⸗ 
S DA ee der e dr tag und Goldſchmidt im Fälligkeitstermin den Nenn⸗ 
werth der Obligationen gegen Rückgabe derſelben und 


190 Bekauntmachung der dazu gehörigen Zinsſcheine Serie VI Nr. 3--6 


wegen Ausreichung neuer Zinsſcheine zu den Kur⸗ 


x S e zahlen wird. 
und Neumärkiſchen älteren Pfandbriefen. Aus der Verlooſung von 1888 iſt noch die Obli⸗ 


Vom 15. Auguſt 1890 ab werden die neuen ge DIN; er 100 oi 1800 Thlr. einzulöfen. 
Zinsſchein⸗Reihen (Kupons⸗Serien) für den vierjährigen SÉ Der Magiſtrat 
Heinen vom 1. Juli 1890 bis 1. 2 77 zu den az 

ur⸗ und Neumärkiſchen älteren Pfandbriefen 4 

(auf den Gutsnamen lautend) 21) Bekanntmachung. 

gegen Rückgabe der betreffenden älteren Zinsſchein⸗An⸗ Auf Grund des Allerhöchſten Privilegiums vom 
weiſungen (Talons) an die Inhaber der letzteren bei 7. Oktober 1889, publicirt in Nr. 44 des Amtsblatts 
der Kur: und Neumärkiſchen Ritterſchaftlichenſder Königlichen Regierung zu Marienwerder pro 1889, 
Darlehnskaſſe hierſelbſt (Wilhelmsplatz Nr. 6, werden die noch im Umlauf befindlichen, auf den In⸗ 
Eingang Mohrenſtraße) täglich — mit Ausnahme der haber lautenden vierprozentigen Kreisanleiheſcheine des 
Sonn⸗ und Feiertage — in den Vormittagsſtunden Kreiſes Löbau der VIII. Emiſſion zum 1. Oktober d. J. 
von 9 bis 12 Uhr, koſtenfrei ausgehändigt werden. hierdurch gekündigt. 


P 
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Die Kapitalbeträge der Schuldverſchreibungen Schmechel zu unbeſoldeten Rathmännern der Stadt 
können gegen Rückgabe der letzteren bei der hieſigen Krojanke iſt beſtätigt. 
Kreiskommunal⸗Kaſſe, der Oſtpreußiſchen landwirthſchaft⸗ Die Lokalaufſicht über die evangeliſchen Schulen 
lichen Darlehnskaſſe in Königsberg und dem Bankhaus zu Altvorwerk, Blieſen, Czeplinken, Lindenthal, Maſſanken, 
S. A. Samter Nachfolger, ebenfalls in Königsberg, vom Melno, Dorf Rehden, Königl. Rehwalde, Sellnowo und 
1. Oktober d. 38. ab in Empfang genommen werden. Fürſtenau, im Kreiſe Graudenz, ſowie Arnoldsdorf, im 
Die Verzinſung der gekündigten Schuldverſchreibun⸗ Kreiſe Briefen, iſt dem Pfarrer Schäfer in Rheden 


gen hört mit dem 1. Oktober d. Js. auf. 
Neumark, den 6. März 1890. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 
22 Bekanntmachung. 


übertragen und die bisherigen Lokalſchulinſpektoren, Kreis⸗ 
ſchulinſpector Dr. Kaphahn in Graudenz und Winter 
in Brieſen ſind von dieſem Amte entbunden worden. 


Behufs Tilgung der Konitzer Kreis ⸗Schuldver⸗ 24) Erledigte Schulftellen. 

ſchreibungen ſind für 1890 die Schuldverſchreibungen Die evangeliſche Lehrer⸗ und Organiſtenſtelle zu 
Litt, A. Nr. 8 und 9 über je 1000 Mk. ausgelooſt Schirotzken, Kreis Schwetz, wird zum 1. Juli d. 38. 
und werden den Beſitzern mit der Aufforderung gekündigt, erledigt. 

die Kapitalsbeträge vom 2. Januar 1891 ab bei unſerer Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
Kreiskommunal⸗Kaſſe hier oder bei dem Bankier S. Frenkel dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
in Berlin W., Behrenſtr. 67 gegen Rückgabe der Schuld⸗ ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
verſchrelbungen mit den dazu gehörigen nach dem 2. Ja- Herrn Scheuermann zu Schwetz zu melden. 

nuar 1891 fälligen Zinsſcheinen und den Talons baar Die Schullehrerſtelle zu Mockrau, Kreis Graudenz, 


in Empfang zu nehmen. 
Konitz, den 20. Juni 1890. 
Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Konitz. 
Dr. Kautz, Regierungs⸗Aſſeſſor. 
23) Perſonal⸗Chronik. 


wird zum 1. Juni d. Js. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 
dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Herrn Dr. Ka phahn zu Graudenz zu melden. 


Seine Majeſtät der Kaiſer und König haben Aller: Die Schulſtelle zu Jacobsdorf, Kreis Konitz, wird 
gnädigſt geruht, dem Königlichen Waſſerbauinſpector zum 1. Auguſt cr. erledigt. 
Höffgen zu Danzig den Charakter als Baurath Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe 


zu verleihen. 


bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer 


Der Kreiswachtmeiſter Brämer, Station Flatow, Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
iſt vom 1. April d. J. ab zum Oberwachtmeiſter befördert. Herrn Dr. Jonas zu Konitz zu melden. 
Von demſelben Tage ab führt der interimiſtiſche Kreis⸗ Die Schulſtelle zu Poln. Okonin, Kreis Tuchel, 
wachtmeiſter Nieß, Station Brieſen, die Bezeichnung iſt erledigt 


interimiſtiſcher Oberwachtmeiſter. 


digt. 
Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 


Der Kreisſchulinſpector Wieſe in Bruß iſt bis dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
auf Weiteres beurlaubt und wird ſeit dem 16. d. Mts. ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 


von dem Königlichen Seminarlehrer Block z. 3. 
Bruß, vertreten. Die Kreisſchulinſpectoren Henkel 


in Herrn Menge zu Tuchel zu melden. 
in Die Schulſtelle zu Schwekatowo, Kreis Schwetz, 


Prechlau und Dr. Jonas in Konitz ſind von der ver⸗ wird zum 1. Oktober cr. erledigt. 
tretungsweiſen Verwaltung der Kreisſchulinſpeclion Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 


Bruß entbunden worden. 


dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


Die Wiederwahl der Ackerbürger zn Hey:lihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 
Dat 


mann, Karl Dahlke und des Mühlenb 


tzers Richard Herrn Scheuermann zu Schwetz zu melden. 


...r 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 27.) 


Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerel. 
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